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 	 Le mot de la présidente

Ich blicke auf ein ereignisreiches erstes präsidiales Amts- 

jahr zurück. Es war höchst spannend, vielseitig und intensiv.  

Ich habe versucht, möglichst viele Kontakte zu knüpfen und  

mich in meiner neuen Umgebung zu orientieren. Die Viel-

seitigkeit meines neuen Amtes hat mich begeistert: Wirt-

schaft, Politik und Kultur verbinden sich auf der einen Seite 

fliessend, fordern aber auf der anderen Seite auch einen 

Spagat. Ich denke da zum Beispiel an unseren Mitglieder-Anlass vom letzten September im  

Casinotheater Winterthur. Bei diesem hochstehenden Anlass hat sich gezeigt, wie nahe die  

Themen Wirtschaft und Kultur beieinander liegen. 

Man darf wohl feststellen, dass es sich immer wieder lohnt, auch aus anderen Bereichen zu 

lernen. 

Aus politischer Sicht fordert die neue Zusammensetzung der Parlamente – auf allen Stufen – 

die Wirtschaft heraus. Die Klimajugend und die damit verbundenen Forderungen an die Politik 

sind aus meiner Sicht, gerade für die Wirtschaft, eine grosse Chance. Ich bin überzeugt, dass 

Winterthur auf fortschrittliche Unternehmen zählen kann. Auch wir als Verband suchen intensiv 

nach Lösungen und Grundlagen für eine nachhaltige Umwelt und gleichzeitig für eine urbane,  

zukunftsgerichtete Stadt Winterthur. Dazu gehört auch die Rekrutierung von geeignetem Nach-

wuchs – hier bleiben wir ebenfalls intensiv am Thema dran und versuchen vermehrt, über 

Schnupperlehren eine Lösung für die Unternehmen zu bieten. 

Ihnen, liebe Unternehmerinnen und Unternehmer, möchte ich speziell danken. Sie sind mir in 

meinem ersten Jahr stets positiv und wohlwollend begegnet. Dies bedeutet mir sehr viel und 

bestärkt mich und den Vorstand darin, für die Zukunft weiterhin unser Bestes zu geben.

Désirée Schiess
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1 	 BERICHT DES VORSTANDS

Generalversammlung

Mit einem herzlichen Dankeschön an die Mitglieder, den Vorstand und die Geschäftsstelle sowie mit 

den besten Wünschen an den KMU-Verband für die nächsten 100 Jahre verabschiedete sich Christof 

Hasler nach 16-jähriger Vorstandstätigkeit – davon 15 Jahre als Präsident – von seinen «Gewerblern». 

In seiner einmal mehr unterhaltsamen Ansprache hob er die wichtigsten Ereignisse des Verbandes 

im letzten Jahr hervor. Im letzten Jahr? Erst gegen den Schluss waren sich die rund 150 Teil-

nehmenden, davon 101 Stimmberechtigte, sicher, dass die Ansprache nicht aktuell war, sondern 

aus dem Jahre 2005 stammte, in welchem der Präsident sein Amt angetreten hatte. Erstaun-

lich, wie wenig sich die Zeiten geändert haben, erstaunlich aber auch, wieviel in dieser Zeit ge-

schehen ist. Der KMU-Apéro findet heute noch statt. Die Verkehrs-/Parkplatz-Problematik steckt 

immer noch fest, auch wenn heftig darüber diskutiert wird. Der Dialog zwischen Wirtschaft und 

Politik flammt periodisch auf, als sicheres Zeichen dafür, dass Wahlen bevorstehen. Und trotzdem 

brauche es unseren Verband auch in Zukunft, um die Interessen unserer Mitglieder überzeugend 

in der Öffentlichkeit zu vertreten, wie Christof Hasler betonte. Er freue sich, dass der Vorstand 

unter der neuen Leitung von Désirée Schiess mit anderen Ideen und Ansätzen bei gleicher Hart-

näckigkeit die Dauerthemen in Angriff nehmen werde. Désirée Schiess bedankte sich in ihrer 

Antrittsrede für den grossen Einsatz, den Christof Hasler in den vergangenen Jahren geleistet hat. 

Christof sei eine grossartige Persönlichkeit und bei allen Anspruchsgruppen ein beliebter Ge-

sprächspartner. Herzblut, Exzellenz und Leidenschaft zeichnete ihn aus. Als erste Amtshandlung 

gab die neu gewählte Präsidentin bekannt, dass der Vorstand des KMU-Verbandes die Kandidatur 

von Annetta Steiner (GLP) in den Stadtrat unterstütze. 

«Auch wenn nicht alles anders wird», meinte Désirée Schiess zum Schluss, «wird sich sicher der Tanz-

stil vom «Hasler-Tango» zur einen oder anderen «Pirouette» oder gar einem «Grand Jeté» entwickeln».

Vorstand

Ein wichtiger Teil des Vorstandsjahres war die Erneuerung der doch etwas in die Jahre gekom-

menen Website des Verbandes. In einem Ausschreibungsverfahren, in dem zunächst die An-

forderungen des Verbandes definiert wurden, konnte ein geeigneter Anbieter gefunden werden. 

Die neue Website mit einem moderneren Erscheinungsbild und deutlich höherer Funktionalität 

konnte noch vor den Sommerferien aufgeschaltet werden. 
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In Zusammenarbeit mit dem Verein Winterthur: agil-mobil beschäftigte sich unser Vorstand mit 

den Abschlussarbeiten zum Entwurf der Parkplatzverordnung. Nach wie vor standen die Be-

standesgarantie, die Normbedarfsermittlung sowie der damit verbundene Reduktionsplan im 

Zentrum. Aber auch die Verkehrsentwicklungen Technikumstrasse und Stadthausstrasse sowie 

die Frage nach Gewerbeparkplätzen wurden immer wichtiger, nachdem der Winterthurer Stadt-

rat wieder links dominiert ist. 

An der April-Sitzung beschäftigte sich der Vorstand mit der «Mitgliederbindung», da es bei Jung-

unternehmen immer anspruchsvoller wird, diese von einer Verbandsmitgliedschaft zu überzeu-

gen. Angesicht der Vielschichtigkeit dieses Themas sollte dieses dann auch am «KMU-Walk» 

im Juni vertieft behandelt werden. Bereits Anfang des Jahres zogen erste dunkle Wolken über 

«House of Winterthur» auf, da der Hauseigentümerverband Winterthur aus der Organisation 

austrat und sich die City-Vereinigung Junge Altstadt von «House of Winterthur» distanzierte. 

Im Dezember wurde die Krise akut, nachdem diverse Abgänge und Unzulänglichkeiten in der 

Organisation bekannt geworden waren. Eine sofort gegründete Task Force begann, die aktuellen 

Strukturen zu durchleuchten und eine neue, effiziente Organisationsform umzusetzen. 

Nach einer ersten Einarbeitungszeit von Stadträtin Christa Meier im Baudepartement nahm sie 

die seit Jahren stattfindende traditionelle Bauaussprache nach etwas mehr als einem Jahr Un-

terbruch wieder auf. Aus der ursprünglichen Abendveranstaltung mit anschliessendem Nachtes-

sen mit den Stadträten wurde eine morgendliche Arbeitssitzung im Superblock. Trotzdem wurde 

der Anlass von den Vertretern aus dem Bauhaupt- und Baunebengewerbe sehr geschätzt und 

wir hoffen auf eine Fortsetzung. 

Mit Bedauern …

mussten wir am 7. September 2019 vom Tode unseres langjährigen Ehrenmitgliedes Dr. iur. 

Rechtsanwalt und alt Nationalrat Peter Baumberger (3. September 1942 – 7. September 2019) 

erfahren. Peter war ein wunderbarer Mensch und eine grosse Persönlichkeit. Er setzte sich für 

die KMU und die Wirtschaft, nicht nur in Winterthur, weitsichtig ein. 

Konferenz der Vertreter der Berufsverbände

Die Vertreter der Berufsverbände trafen sich am 21. März und am 19. September zur Aussprache 

im Rahmen einer Mittagssitzung mit kleinem Imbiss. Für den direkten Austausch mit dem Gros-

sen Gemeinderat nahm jeweils eine Delegation der Parlamentarischen Gruppe Wirtschaft teil. 

Diese Gruppe setzte sich im Berichtsjahr folgendermassen zusammen: Katrin Cometta (GLP), 

Präsidentin, die von Carola Etter-Gick (FDP) abgelöst wurde. Nach dem Wechsel von Carola 

Etter-Gick in den Kantonsrat übernahm Romana Heuberger (FDP) das Präsidium. 
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Weitere Mitglieder waren Iris Kuster-Anwander (CVP), Samuel Kocher (GLP) und Thomas Wolf 

(SVP), der gleichzeitig als Nachfolger von Karl Fatzer, der das kantonale Präsidium der Gastro 

Zürich übernahm, die Gastro Winterthur vertrat. 

Bedauerlicher Weise hat sich der Verein Freunde der Metzgerschaft Winterthur mangels Mitglie-

dern nun definitiv aufgelöst. Dies war das erste Mal seit vielen Jahren, dass unser Verband den 

Verlust eines Berufsverbandes zu verzeichnen hatte. Damit sind Ende 2019 11 Berufsverbände 

mit rund 150 Mitgliedern bei uns angeschlossen. 

Im Herbst übernahm die neu gewählte Präsidentin die Leitung der Konferenz. Diese fand zum 

ersten Mal im Werkhaus der Büro Schoch Werkhaus AG statt. 

Wichtig war es für unseren Verband, unsere Gewerbepolitiker für die angespannte Parkplatz-

situation für Gewerbetreibende zu sensibilisieren. Im Zentrum stand das neue Ansinnen der 

Stadt Winterthur, immer mehr Gewerbeparkplätze aus dem Zentrum zu verlegen und die Anzahl 

der Parkplätze zu reduzieren. Dabei vergisst die Stadt, dass das Gewerbe auf Parkplätze in un-

mittelbarer Nähe ihrer «Arbeitsplätze» angewiesen ist, da sonst die Kunden in der Altstadt nicht 

mehr bedient werden können. Längere Zubringerwege bedeuten gleichzeitig höhere Kosten für 

Kunden. Weniger relevant für unseren Verband ist die Einschränkung des Pendlerverkehrs in 

den Aussengebieten. 

Jardin Suisse berichtete über eine weitere Konzentration der Kompetenzzentren für die Lehr-

lingsausbildung, was auch bei anderen Berufsgruppen wie Malern und Schreinern der Fall ist. 

In gewissen Bereichen werden die Lehrlinge einen weiteren «Schulweg» zurücklegen müssen. 

Ebenso wird sich Winterthur damit abfinden müssen, dass aufgrund der kantonalen Regelungen 

nicht für alle Berufsgruppen Berufsschulen in Winterthur zur Verfügung stehen. 

An der Herbstsitzung äusserten sich die Vertreter der Berufsverbände zur wirtschaftlichen  

Situation und es zeigte sich ein recht positives Bild. Nach wie vor ist aber der anhaltende Preis-

druck ein zentrales Thema. Schwierig präsentiert sich die Situation betreffend Nachwuchs von 

Berufsleuten, da sich die Illusion vom sorgenfreien Leben via Gymnasium und Matura immer 

weiter verbreitet. Deshalb wird es immer schwieriger, ausreichend qualifizierte Schulabgänger 

und Schulabgängerinnen zu finden, die ihre Chance in einer Berufslehre ergreifen. 
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2 	 BERICHT AUS DEN RESSORTS 

2.1 	 Ressort Events / Mitglieder (Karin Leuch)

KMU-MAX 2019 

Grosse Emotionen fanden an der 11. KMU-MAX Gala vom 15. Mai 2019 statt. Über 300 Gäste waren 

an dem stimmungsvollen, unterhaltsamen Abend, moderiert von Christian Modl und Karin Leuch, mit 

dabei. Aus anfangs über 100 Bewerbungen setzten sich das Sanitär-, Spengler- und Heizungsunter-

nehmen «Lyrenmann» aus Veltheim, die «Hobi Wohnschreinerei» aus Oberohringen und das Garten- 

und Geschenkeparadies «Mohr Schöner Leben» aus Seuzach durch. Nach dem Motto «Jede Stimme 

zählt» lieferten sich die drei sympathischen Unternehmen ein heisses Votingrennen um den Sieg des 

begehrten Unternehmerpreises. 

Auch das Rahmenprogramm des Abends war mit viel Humor, aber auch mit Tränen gespickt. 

Modl und Leuch scheuchten den abtretenden Präsidenten Christof Hasler und seine Nachfolgerin  

Désirée Schiess bei einem witzigen «Leiterli-Spiel» mit Winterthurer Quizfragen eine Klapplei-

ter hoch und runter. Anschliessend wurde Christof Hasler von Karin Leuch mit emotionalen Wor-

ten, ja sogar ein paar Tränen in den Augen und einem «Ehren-KMU-MAX» sowie einer Bildcollage  

mit Fotos aus der gemeinsamen Vorstandszeit, offiziell verabschiedet. Dann wieder: Emotionen pur 

bei der Verleihung des KMU-MAX 2019: «And the Winner is: Hobi Wohnschreinerei». Das Preisgeld 

von 3000 Franken spendeten Edith und Ruedi Hobi an das Hilfswerk «Hope is Life», das in Indien und 

Nepal hilfsbedürftige Kinder und Erwachsene unterstützt.

 

Mitgliederanlass – Casinotheater Winterthur

Unter dem Motto «Auf Irrwegen zur Premiere» gewährte uns das Casinotheater Winterthur einen 

exklusiven Blick hinter die Kulissen des Traditionshauses. Bei einer erfrischenden und unterhalt-

samen Art von «Postenlauf», erzählten Künstler, Techniker, Marketingfachleute und sogar der Koch 

des Hauses, was es alles benötigt, um ein Theaterprogramm zusammenzustellen und durchzufüh-

ren. Von der Programmfindung bis hin zum Premieren-Champagner und dem Verwöhnbuffet. Der 

Champagner floss auch für unsere rund 100 Mitglieder, die sich diesen grossartigen Abend nicht 

entgehen liessen. Auch der Gaumen wurde verwöhnt an verschiedenen, exquisiten Buffetstationen, 

die keine Wünsche offen liessen.

2.2 	 Ressort Arbeitgeberbelange (Truls Toggenburger, HAW)

Im Berichtsjahr hat das Ressort Arbeitgeberbelange sich mit vier Themen befasst: Generationen 

am Arbeitsplatz, Ausweitung der Stellenmeldepflicht ab Januar 2020, der Einfluss von Techno-

logie und Gesellschaftsentwicklung auf die Unternehmungen und deren Mitarbeitenden sowie 

der lokale Arbeitsmarkt.
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Generationen am Arbeitsplatz

Die HAW führte am 7. Mai 2019 einen Anlass zu Generationen am Arbeitsplatz durch. Frau lic. 

iur. Daniella Lützelschwab, Mitglied der Geschäftsleitung Schweizerischer Arbeitgeberverband, 

Ressortleiterin Arbeitsmarkt und Arbeitsrecht, referierte zum Thema «Wie wird Arbeit künftig 

organisiert?», Claudia Sidler-Brand, Dozentin und Verantwortliche für Beratungsdienstleistungen 

am Zentrum für Human Capital Management der ZHAW School of Management and Law sprach 

zu «Mitarbeiter 50+ Realitäten» und Yvonne Seitz, Leiterin Diversity Management der AXA refe-

rierte zu «Flexible Arbeitszeiten und altersgerechtes Personalmanagement».

Ausweitung der Stellenmeldepflicht ab Januar 2020

Das Ressort setzte sich mit der Ausweitung der Stellenmeldepflicht auf weitere Berufsarten ab 

1. Januar 2020 auseinander. Grundsätzlich konnte festgestellt werden, dass die Umsetzung 

der Stellenmeldepflicht im Kanton Zürich bisher effizient gehandhabt wurde, kleine Erfolge von 

Stellenvermittlungen erreicht wurden und die Ausweitung die HAW Mitglieder nicht substanziell 

belasten wird.

Technologie und Gesellschaftsentwicklung

Das Ressort befasst sich laufend mit der Thematik Technologie und Gesellschaftsentwicklung und 

deren Einfluss auf die Unternehmungsorganisation. Das Ressort setzte sich mit den gestiege-

nen Ferien- und Freizeitwünschen/-ansprüchen der Mitarbeitenden auseinander. Je nach Betrieb 

kann dieser Gesellschaftstrend in der Umsetzung als Chance oder Risiko wahrgenommen werden.

Lokaler Arbeitsmarkt

Gemäss Urs Haemmerli, Leiter RAV-Region Nord des Amts für Wirtschaft und Arbeit des Kantons  

Zürich, kann weiterhin festgestellt werden, dass in Winterthur die Arbeitslosigkeit tief ist und der 

Arbeitsmarkt funktioniert. Das RAV Winterthur ist bei der Wiedereingliederung von Arbeitslosen 

sehr gut unterwegs. Herausfordernd ist die Wiedereingliederung von älteren Personen u. a. aus 

der IT-Branche. Das algorithmische Selektieren von Dossiers fördert diese Thematik. Auf der 

anderen Seite wird der Fachkräftemangel immer eklatanter, so dass beim RAV 15% der offenen 

Stellen nicht besetzt werden können. Im Weiteren befasste sich das Ressort mit der Arbeits-

marktintegration von Jugendlichen.
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2.3 	 Ressort Wirtschaft / Politik (Bert Hofmänner)

Wahlen von Kantons- und Regierungsrat 

Im März fanden dieses Jahr die Wahlen von Kantons- und Regierungsrat statt. Erfreulich aus 

Winterthurer Sicht ist, dass Winterthur durch die Neuwahl von Natalie Rickli (SVP) und Martin 

Neukomm (Grüne) erstmals mit drei Personen im Siebener-Gremium vertreten ist. Die Parla-

mentswahlen standen im Zeichen der «grünen Welle»: Die Grünen und die Grünliberalen gewan-

nen je neun (!) Sitze, während SVP (–9), BDP (verlor alle 5 Sitze) und FDP (–2) Sitze verloren. 

Dadurch ging die Mehrheit der bürgerlichen Parteien FDP, SVP und CVP verloren. Mehrheiten 

sind jetzt ohne Mitteparteien nicht mehr möglich.

Wahl eines neuen Stadtratsmitglieds

Rund einen Monat später überraschte Stadträtin Yvonne Beutler mit dem Rücktritt sogar die 

eigene Partei. Bei der SVP konnte kein Kandidat gefunden werden, die SP fand trotz lauter 

Forderungen am Frauenstreik keine Kandidatin. So trat Kaspar Bopp (SP) gegen Annetta Stei-

ner (GLP) an. Der Vorstand des KMU-Verbandes entschied sich für die Unterstützung von Ver-

bandsmitglied Annetta Steiner, obwohl diese gerade in Verkehrsfragen nicht die Positionen des 

Verbandes vertritt. Dafür wären mit Annetta Steiner bürgerliche Mehrheiten in Finanzfragen 

möglich geworden. Bei der Wahl siegte Kaspar Bopp deutlich. Ausschlaggebend dafür waren die 

sichtbare Kampagne und die starke Mobilisierung der linken Parteien. Die bürgerlichen Parteien 

und die Wirtschaftsverbände müssen sich bewusst sein, dass ohne gemeinsames Engagement 

kaum Mehrheiten zu gewinnen sind.

PPVO

Das wichtigste Geschäft auf lokaler Ebene war sicher die Parkplatzverordnung, welche im Sep-

tember durch den Gemeinderat verabschiedet und dadurch faktisch in Kraft gesetzt wurde. Die 

verabschiedete Lösung ist keine ideale, angesichts der Mehrheiten in Verkehrsfragen aber das 

Maximum, was wir herausholen konnten. Die Vertreter unseres Verbandes haben sich während 

des gesamten Prozesses auf allen Ebenen engagiert und so zumindest eine Verordnung sicher-

gestellt, die für das lokale Gewerbe keine zu grossen Nachteile schafft.

Unschön ist, dass Neuhegi / Grüze als Zentrumszone recht strenge Auflagen erhält, obwohl das 

Gebiet weder vom ÖV noch vom MIV her als Zentrum betrachtet werden kann. Auch für Eigen-

heimbesitzer sind die Parkplätze knapp bemessen. Verschärfen könnte sich die Situation, wenn 

auch im öffentlichen Raum das Parkieren weiter erschwert wird. Dass die Verordnung aber 

trotzdem nicht angefochten wurde, spricht dafür, dass ein Kompromiss gefunden wurde, der alle 

Beteiligten in gleichem Masse schmerzt.
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Die «grüne Welle» fand bei den nationalen Wahlen im Herbst ihre Fortsetzung. Auch hier ge-

wannen Grüne (+17) und GLP (+9) massiv Sitze hinzu. Anders als in Stadt und Kanton haben die 

bürgerlichen Parteien im nationalen Parlamenten nach wie vor die Mehrheit. 

Die Budgetdebatte blieb dieses Jahr erstaunlich ruhig. Der Ausblick in die nähere Zukunft lässt 

aber befürchten, dass die finanzielle Situation sich schon bald wieder verschärfen wird.

2.4 	 Ressort Winterthur / Projekte (Erich Landolt)

Mitglieder «Zukunftswerkstatt»

Nadine Boksberger – Vision-Inside AG, Melanie Corazzolla – Concento Immobilien GmbH, Eva 

Heller – Kinderarzthaus, Fabian Danko – ZHAW, Christoph Hofmann – Hofmann Gartenbau AG, 

Toni Rosano – Thymos AG, Michael Domeisen & Stephanie Haelg – House of Winterthur, Erich 

Landolt – Landolt Maler AG

Ressortzusammensetzung / Ressortarbeit

Unser Ressort erfuhr aus verschiedenen Gründen einige personelle Wechsel. Wir haben dies zum 

Anlass genommen, unser Gremium stark zu verjüngen und ebenso zu vergrössern. Das Ressort 

wurde zudem berufs- und branchenspezifisch breiter aufgestellt. Dies auch im Sinne einer zu-

kunftsgerichteten Personalplanung. Ganz bewusst ist unser Ressort auch mit Mitgliedern be-

setzt, welche eine «Aussensicht» vertreten und sich entsprechend einbringen. Natürlich führt 

dies mitunter zu längeren Diskussionen, welche aber für die Sache wichtig und richtig sind. Die 

maximale Sitzungsdauer von zwei Stunden wird konsequent eingehalten. Beim anschliessenden 

Apéro wird noch nicht Eingebrachtes bilateral erörtert. Und vielfach werden dabei gute Ideen 

kreiert, welche letztlich umgesetzt werden. 

1. Thema – Fachkräftemangel

Ist es denn wirklich so schwierig, geeigneten Nachwuchs (Lernende) zu finden? Warum ist die 

Rekrutierung von ausgebildeten Fachkräften vielfach trost- und hoffnungslos? Oder jammern wir 

auf hohem Niveau und unberechtigt? 

Leider nein – lautet die Antwort. In den vielen Gesprächen mit und unter unseren Mitglieds-

unternehmen sind diese Themen ein Dauerbrenner. Ebenso berichten verschiedenste Medien 

fast wöchentlich über Fachkräftemangel. Sind es die Schulen und Lehrer, welche möglichst 

viele Schüler ins Gymi bringen wollen? Wie gross ist der Einfluss der Eltern diesbezüglich? 

Bemühen sich die verschiedenen Branchenunternehmen und deren Verbände zu wenig inten-

siv um ihr Image? Ist die Attraktivität der Berufslehre in der Öffentlichkeit ausreichend positiv 

kommuniziert? Bietet der duale Bildungsweg, auf den wir in der Schweiz doch so stolz sind, 



Haben Sie Fragen 
zur IT in Ihrem  
Unternehmen?

Fabio Stancarone
Geschäftskundenberater KMU Winterthur
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Mit Hand und Herz ...

Wir montieren und verpacken Kleinteile bis hin zu komplexen Baugruppen nach modernen
Montagerichtlinien. Bei uns gehen Aufträge und soziales Engagement Hand in Hand.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Brühlgut Stiftung
Abteilung Industrie, Klosterstrasse 16, 8406 Winterthur
Telefon 052 208 13 80, industrie@bruehlgut.ch, www.brühlgut.ch

«Mit der Brühlgut Stiftung haben wir 

einen lokalen, flexiblen und 

zuverlässigen Partner in der Ausrüstung 

unserer Jassboxen gefunden.»

Daniel Schaffner,

Geschäftsführer AGM AGMüller
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möglicherweise zu wenig Anreiz und Erfolgsaussichten? Mit diesen und anderen Fragen setzten 

und setzt sich unser Ressort auseinander. Wir besuchten Schulen und deren Exponenten in 

Winterthur und angrenzenden Gemeinden. Wir wollten wissen, wie Lehrpersonen und Schul-

leitende diesbezüglich denken und welche Erfahrungen sie beim Berufsfindungsprozess der 

Schülerinnen und Schüler machen. Ebenso wurden die Angebote von Schnupperlehren und die 

digitalen Möglichkeiten für Interessierte überprüft. Unsere Arbeiten dauern an und wir hoffen, in 

einem Jahr etwas konkretere Aussagen machen zu können. Eines jedoch zeichnet sich deutlich 

ab. Unsere Erfahrungen haben gezeigt, dass die Schulen mehrheitlich gute bis sehr gute 

Arbeit leisten und nicht verantwortlich für den mangelnden Nachwuchs sind.

2. Thema – Bedeutung der Verbände im Jahr 2040

Einer grossen Mehrheit der Bevölkerung ist klar, dass sich auch durch die Digitalisierung grosse 

Veränderungen, unter anderem in den Bereichen Leben, Arbeiten, Mobilität und sozialer Zu-

sammenhalt, einstellen. Diese Entwicklung läuft bereits seit geraumer Zeit und wird weiterhin 

anhalten. Und das Tempo von Anpassungen und Veränderungen nimmt stetig zu. Unser Ressort 

setzt sich zum Ziel, die Chancen und Gefahren für einen Verband wie den unsrigen rechtzeitig zu 

erkennen. Bezugnehmend darauf werden mögliche Massnahmen formuliert und entsprechende 

Handlungsmöglichkeiten aufgezeigt. Diesen Prozess haben wir angestossen, wir arbeiten hart 

daran und informieren nach Vorliegen klarer Erkenntnisse. 

3	 AKTIVITÄTEN

3.1 	 Lehrstellenbörse

Lehrstellen bilden nach wie vor die ideale Grundlage für eine solide berufliche Karriere. Das 

duale Bildungssystem der Schweiz macht es möglich, vom Sprungbrett der Lehrstelle jede Lauf-

bahn einzuschlagen, um so das persönliche berufliche Traumziel zu erreichen. Über 550 Lehren, 

davon mehr als 270 Schnupperlehrstellen, bieten Winterthurer KMU an. Eine Chance, die man 

sich bei der Berufswahl nicht entgehen lassen sollte. Ein Novum im Zusammenhang mit unserer 

neuen Website ist die elektronische Erfassung und Auswertung der angebotenen Lehr- und 

Schnupperstellen. Unsere Mitglieder können ihre freien Plätze selbst im System erfassen und 

interessierte Jugendliche können per Knopfdruck das mögliche Angebot nach Berufswunsch 

einsehen und mit den Firmen in Kontakt treten. Nach wie vor kann ein Gesamtverzeichnis aus-

gedruckt werden. 

Dabei zeigt sich ein spannendes Spektrum der verschiedensten Berufe. Interessant sind so 

facettenreiche Berufe wie ICT-Fachmann/-Fachfrau, Entwässerungstechnologe/-gin, Ofenbau-

er/-in, Recyclist oder der eines modernen Printmedienverarbeitenden. Schnuppertage oder eine 
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Schnupperlehre bieten einen ersten Einblick für eine erfolgreiche Berufswahl. Gerne sind in 

unseren KMU die Lernenden und die verantwortlichen Berufsbildner bereit, ihre Fragen zur Aus-

bildung und Berufskarriere zu beantworten. 

Insgesamt waren Lehrstellen und Schnupperlehrstellen mit Beginn 2020 aus über 70 verschie-

denen Bereichen ausgeschrieben. Besonders stark nachgefragt war Nachwuchs in den Berufen 

Kaufmann / Kauffrau (50), Polymechaniker/-in (47), Elektro-Berufe (45), Konstrukteur/-in (25), 

Automatiker/-in (21) sowie Produktionsmechaniker/-in (14).

3.2 	 KMU-Apéros

Wir freuen uns, dass sich unser von Christian Modl moderierter KMU-Apéro nach wie vor als 

beliebte Veranstaltung bewährt. Die öffentliche Durchführung ist für alle interessierten Unter-

nehmer und Unternehmerinnen eine Chance, unseren Verband und unsere Mitglieder näher 

kennenzulernen. Natürlich freuen wir uns, wenn sich danach Gäste für eine Mitgliedschaft in 

unserem Verband entscheiden. Wiederum konnten wir interessante Persönlichkeiten auf der 

Bühne begrüssen. Im Januar haben sich die Kandidaten und Kandidatinnen, welche zur Wahl in 

den Kantonsrat antraten, vorgestellt. Spannend ging es mit Rolf Bollmann, Herausgeber der Win-

terthurer Zeitung, weiter, der uns erläuterte, wieso eine Gratiszeitung genug ist. Wohin sich Win-

terthur entwickelt, hat uns Jens Andersen, Leiter Amt für Städtebau, aufgezeigt. Was im «House 

of Winterthur» steckt und wohin man sich bewegt, darüber haben uns Stephanie Haelg und  

Lucius Graf informiert. Mit dem Juni-Apéro haben wir uns nach vielen gemeinsamen Jahren 

vom Albani verabschiedet. Nach der Sommerpause sind wir umgezogen und haben uns ent-

schieden, die kommenden Apéros im COALMINE Café durchzuführen. Das neue Gewand kam bei 

unseren Mitgliedern gut an und so haben wir im August mit einem Spezial-Apéro zum Thema 

«Politisches Engagement – und dann!?» begonnen. Yvonne Beutler und Barbara Günthard-Maier 

standen Rede und Antwort und gewährten einen kleinen Einblick in ihre politische Laufbahn. 

Norbert Reisinger und Roland Fisch haben uns das Neubauprojekt von SWICA nähergebracht 

und die Herausforderungen eines Referendums aufgezeigt. Thorsten D. Künnemann hat uns alle 

mit seinen eindrücklichen Experimenten verzaubert und uns die spannenden Erneuerungen im 

Zusammenhang mit dem Technorama-Park aufgezeigt. Unser soziales November-Thema stand 

unter dem Motto «integrieren statt rekrutieren». Isabelle Limacher und Rahel Schuler, beide 

Eingliederungsberaterinnen und Personalvermittlerinnen beim SVA, haben über die Wichtigkeit 

einer frühzeitigen Integration informiert.
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	 ABSTIMMUNGEN 2019

Eidgenössische Urnengänge

Im Jahr 2019 hatte der Souverän am 10. Februar und am 19. Mai über insgesamt drei Vorlagen 

zu befinden.	

Angenommen wurden:

	- Bundesgesetz vom 28.09.2018 über die Steuerreform und die AHV-Finanzierung (STAF)

	- Bundesbeschluss vom 28.09.2018 über die Genehmigung und die Umsetzung des Noten-

austauschs zwischen der Schweiz und der EU betreffend die Übernahme der Richtlinie 

(EU) 2017/853 zur Änderung der EU-Waffenrichtlinie (Weiterentwicklung des Schengen-

Besitzstands)

Abgelehnt wurde:

-	 Volksinitiative vom 21.10.2016 «Zersiedelung stoppen – für eine nachhaltige 

	 Siedlungsentwicklung (Zersiedelungsinitiative)»

Kantonale Abstimmungen

Die Zürcher Stimmberechtigten wurden 2019 am 10. Februar und am 1. September zur Urne gerufen.

	

Angenommen wurde:

	- Steuergesetz (StG) (Änderung vom 1. April 2019; Steuervorlage 17)

Abgelehnt wurden:

-	 Änderung Hundegesetz (praktische Hundeausbildung)

-	 Wassergesetz (WsG) (vom 9. Juli 2018)

Gemeindeabstimmungen

Die Stimmberechtigten der Stadt Winterthur sagten 2019 am 10. Februar, am 24. März, am  

19. Mai und am 20. Oktober Ja zu folgenden Vorlagen:

	- Kredit für die Beschaffung von «Tageskarten Gemeinde» (vom 27. August 2018)

-	 Theatervorlage – Erlass der Theaterverordnung zur Ausgliederung des Betriebs Theater 	

	 Winterthur aus der Stadtverwaltung und Überführung in die gemeinnützige Aktiengesell-	

	 schaft Theater Winterthur AG (GGR-Nr. 2012.117)

-	 Ersatzneubau Sekundarschulhaus Wallrüti und Sanierung Turnhallen- und Singsaaltrakt – 	

	 Bewilligung eines Kredits von 28,418 Millionen Franken (GGR-Nr. 2018.87)
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-	 Abwasserfreie obere Töss – Beitritt zur gemeinsamen Anstalt «Regionale Abwasserent-	

	 sorgung Tösstal» (GGR-Nr. 2018.80)

-	 Privater Gestaltungsplan «SWICA» (GGR-Nr. 2019.10)

Abgelehnt wurde:

-	 Traglufthalle Freibad Geiselweid (GGR-Nr. 2018.128)

Hasler + Co AG

Rudolf-Diesel-Strasse 12 · 8404 Winterthur · Tel. 052 235 33 88 · Fax 052 235 33 23

info@hasler.ch · www.hasler.ch

Know-how,  
das Türen öffnet ,

Zugang regelt ,  
Gebäude ausrüstet .
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	 EIN- UND AUSTRITTE IM KMU-VERBAND

Eintritte 2019

All in One Personal AG

ALGROL GmbH, Restaurant Al Giardino

Betten-Supermarkt Strahm AG

BrändiGärten

Cyltronic Wehrli

enerpeak ag

Farbwelt Jürgen Klawitter

Irene Frei

Generali Winterthur

GEOINFO IT AG

Gipser Meier GmbH

Hartmann Gartenbau GmbH

Hauenstein AG, Stadt-Gartencenter Winterthur

René Isler

Merkmal GmbH

Ovenstone Wellness AG

Regus Winterthur City GmbH

Roth Elektrosysteme GmbH

rr Gartenpflege GmbH

SONBLU AG

Spiri AG

Taxwerk, Adriane Hayn

Theater Winterthur AG

Tourismusconsulting GmbH DIGITAL SENSE

Valiant Bank AG

Wärmetec GmbH

Rolf Wartmann

Waser Kleingeräte GmbH

WIN4 Management AG

Total Eintritte: 29
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Austritte 2019

active care AG

agentur am werk ag

Bedac GmbH

Blum Offsetdruck

bodystation

bprex group ag

EINEWELT / Afro-Pfingsten

ESL-Sprachaufenthalte

Expat Tax Consulting GmbH

Geheimgang 188 GmbH

Grafik mit Herz

GRÜNRAUM GmbH

IDEEWERK GmbH

ISS Facility Services AG

Keller AG

Kunstweise 

Linda Bohorc licht mit konzept

Lindner Boden Bau AG

Makarios AG

Metzgerei S. Lotti

MS Immobilientreuhand Markus Siegenthaler

RE-CON Bauprojektmanagement AG

Reuss Private AG

Rexfloor AG

Roar Visuals GmbH

salessolution.ch GmbH

solderbond licht gmbh

VC Engineering AG

Zürcher Oberland Medien AG, Winterthurer Stadtanzeiger

Total Austritte: 29
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Eintritte 2019:		  29

Austritte 2019:		  29

Davon Ausgeschlossene:	 3

Mitgliederbestand 2019	 594

SPONSOREN 2019 

Casinotheater Winterthur

Der Landbote

Die Mobiliar

Hasler + Co AG

IHR FILM – Karin Leuch

KMU- und Gewerbeverband Kanton Zürich (KGV)

RADIO TOP

SWICA Winterthur

TELE TOP

Zürcher Kantonalbank

Wir danken allen Sponsoren für die grosszügige Unterstützung unseres Verbands!

Anhang III
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Bilanz	 31.12.2019� 31.12.2018
	 Fr.� Fr.

	
Aktiven

Flüssige Mittel
Kasse	 375	�  164
PostFinance 	 0	�  0
ZKB Betriebskonto	 41’402	�  45’996
ZKB Firmenkonto	 188’102	� 223’012
	 �
	 229’879� 269’172

Wertschriften			 
Wertschrif ten	 0� 0
	 �
	 0� 0
Übriges Umlaufvermögen			 
Forderungen Mitglieder	 155� 1’860
Wertberichtigung Forderungen Mitglieder	 0� –1’860
	 �
	 155� 0
Aktive Rechnungsabgrenzung			 
Aktive Rechnungsabgrenzung	 250� 417
	 �
	 250� 417
Mobile Sachanlagen			 
Mobilien	 18’000� 1
	 �
	 18’000 � 1
	�   
Total Aktiven	 248’284� 269’590
			 

Passiven			  			 
Kurzfristiges Fremdkapital			 
Verbindlichkeiten aus Leistungen	 342� 24’570
Vorauszahlung Mitglieder	 1’240� 900
	 �
	 1’582� 25’470
			 
Passive Rechnungsabgrenzung / Rückstellungen			 
Passive Rechnungsabgrenzung	 3’750� 7’925
Rückstellungen	 65’000� 65’000
	 �
	 68’750� 72’925
			 
Eigenkapital			 
Verbandskapital	 171’196� 162’447
Jahresergebnis	 6’756� 8’748
	 �
	 177’952� 171’195

Total Passiven	 248’284� 269’590
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Erfolgsrechnung	 2019� 2018
		  Fr.� Fr.			

Mitgliederbeiträge BV-Mitglieder	 58’320	 55’250
Mitgliederbeiträge Einzelmitglieder	 157’170	 162’060
Mitgliederbeiträge KGV	 39’890	 42’120
Beiträge KMU-MAX	 16’927	 17’460
Beiträge KMU-Apéro	 1’600	 1’200
Beiträge Lehrstellenbörse	 2’000	 2’000
Übrige Beiträge	 2’305	 450
Ertrag Jahresbericht	 6’573	 5’943
Ertrag Werbung	 4’875	 2’790
Ertrag Sponsoren	 5’100	 23’356
Wertschrif tenertrag / Zinsen	 0	 0
Veränderung WB Forderungen / Verluste Forderungen	 0	 –4’060	
		 �

	 Total Ertrag	 294’760	 308’569

Mitgliederbeiträge an KGV	 –39’890	 –41’490	
Beiträge an Wirtschaftsförderung	 –12’989	 –17’590
Aufwand KMU-MAX	 –50’706	 –42’064	
	Aufwand KMU-Apéro	 –4’820	 –3’100
	Aufwand Jahresbericht	 –3’556	 –4’211
		 �

	 Total Aufwand	 –111’960	 –108’455

Bruttoergebnis	 182’800	 200’114

Führung Geschäftsstelle	 –134’000	 –134’00
Vorstand / Delegationen	 –7’296	 –4’400
Generalversammlung	 –1’098	 –475
Finanzaufwand	 –307	 –661
Aktivitäten / Website	 –7’281	 –5’297
KMU-News	 0	 0
Kommunikation	 0	 0
Ressort Wirtschaft / Politik	 –1’921	 –6’000
Ressort Winterthur / Projekte	 –464	 –19’040
Ressort Events / Mitglieder	 0	 0
Lehrlingsanlass	 0	 0
Lehrstellenbörse	 0	 –117
Aufwand Strategie 2025	 0	 0
Allg. Verwaltungsaufwand / EDV	 –15’855	 –21’076
		 �

	 Total übriger Aufwand	 –168’222	 –191’066

Nettoergebnis vor Rückstellungen und Steuern	 14’578	 9’048

Abschreibungen	 –7’539	 0
Veränderung Rückstellungen	 0	 0
Direkte Steuern	 –283	 –300
		 �

Total Veränderung Rückstellungen und Steuern	 –7’822	 –300

Jahresergebnis	 6’756	 8’748 
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An die

Generalversammlung des

KMU-Verbands 

Winterthur und Umgebung

Winterthur, 17. Februar 2020

Bericht der Rechnungsrevisoren an die Generalversammlung

Sehr geehrte Mitglieder

Als Rechnungsrevisoren haben wir die Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung) des 

KMU-Verbands Winterthur und Umgebung für das am 31. Dezember 2019 abgeschlossene Ge-

schäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung und die Geschäftsführung ist der Vorstand verantwortlich, während 

unsere Aufgabe darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen und zu beurteilen. Wir bestätigen, 

dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Befähigung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Prüfung erfolgte nach den Grundsätzen des schweizerischen Berufsstandes, wonach 

eine Prüfung so zu planen und durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-

rechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüfen die Posten und Angaben 

der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ferner 

beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentli-

chen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der 

Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet.

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung Gesetz und 

Statuten.

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.

Mit freundlichen Grüssen

sig. Adrian Kienast

sig. Ronald Kundert

Anhang IV
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VORSTAND 

Vorstandsmitglieder Funktion

Désirée Schiess	 (2017)
Schiess AG Reinigungen, Fröschenweidstrasse 10A, 8404 Winterthur
T 052 233 56 23, desiree.schiess@schiessag.ch

Präsidentin

Erich Landolt	 (2003)
Landolt Maler AG, Sulzerpark, Postfach, 8404 Winterthur
T 052 214 06 26, F 052 214 06 27, erich.landolt@landolt-maler.ch

Vizepräsident, Projektkoor-
dination, Leitung Ressort  
Winterthur / Projekte 

James Beer	 (2015)
3-Plan Haustechnik AG, Albert-Einstein-Strasse 15, 8404 Winterthur
T 052 234 70 73, F 052 234 70 60, james.beer@3-plan.ch

Mitglied Ressort  
Arbeitgeberbelange

Nadine Boksberger 	 (2015)

N 078 735 43 65, nadine.boksberger@me.com

Mitglied Ressort 
Events / Mitglieder

Bert Hofmänner	 (2015)
Hofmänner New Media, Stadthausstrasse 65, 8400 Winterthur
T 052 233 79 77, hofmaenner@hnm.ch

Leitung Ressort  
Wirtschaft / Politik

Karin Leuch	 (2012)
KARIN LEUCH, Kreative Momente, Wasserfuristrasse 15, 8542 Wiesendangen
T 052 337 39 05, F 052 337 39 05, N 078 636 15 13, info@karinleuch.ch

Leitung Ressort 
Events / Mitglieder

Christian Maier	 (2017)
Schloss-Garage Winterthur AG, Wülflingerstrasse 227, 8408 Winterthur
T 052 222 62 22, F 052 222 54 87, c.maier@schloss-garage.com

Peter Sturzenegger	 (2017)
Isler Architekten AG, Pflanzschulstrasse 2, 8400 Winterthur
T 052 213 91 26, F 052 213 06 49, sturzenegger@isler-architekten.ch

Finanzen

REVISOREN 

Name, Vorname Firma, Adresse T/F

Ronald Kundert 	 (2012) Zürcher Kantonalbank, Leiter Marktgebiet Firmen-
kunden Winterthur, Untertor 30, 8401 Winterthur 

T 052 264 66 20
F 052 264 66 29 

Adrian Kienast	 (2017) Optimo Service AG, Im Link 11, 8404 Winterthur
adrian.kienast@optimo-service.com

T 052 262 46 01
F 052 262 70 71

Stefan Kuhlow	 (2001)
(Ersatz)

Consultive Treuhand AG, Gertrudstr. 1, 8400 
Winterthur, stefan.kuhlow@consultive.ch

T 052 208 06 20 
F 052 208 06 30
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RESSORTS

Ressort  
Events / Mitglieder 

Karin Leuch 
Leitung

KARIN LEUCH, Kreative Momente,
Wasserfuristr. 15, 8542 Wiesendangen, 
info@karinleuch.ch

T 052 337 39 05
N 078 636 15 13

Erich Landolt Landolt Maler AG, Sulzerpark,  
Postfach, 8404 Winterthur
erich.landolt@landolt-maler.ch

T 052 214 06 26
F 052 214 06 27

Nadine Boksberger nadine.boksberger@me.com N 078 735 43 65

Susanne Erb Brühlgut Stiftung für Behinderte,
Brühlbergstrasse 6, 8400 Winterthur
susanne.erb@bruehlgut.ch

T 052 268 11 91
N 079 690 45 55

Ressort  
Arbeitgeberbelange
in Zusammenarbeit mit der 

Handelskammer und Arbeit- 

gebervereinigung (HAW)

Truls Toggenburger
(Vorstand HAW)
Leitung

Toggenburger AG,
Schlossackerstr. 20,  
Postfach, 8404 Winterthur
truls.toggenburger@toggenburger.ch

T 052 244 12 93
F 052 244 12 19

Nevenka Apollonio Zimmer GmbH, Sulzerallee 8,  
Postfach, 8404 Winterthur 
nevenka.apollonio@zimmerbiomet.com

T 058 854 81 73

Dieter Baur Human Resources Business Partner,
AXA, Paulstrasse 9, Postfach 357, 
8401 Winterthur, dieter.baur@axa.ch

T 058 215 76 28

James Beer 3-plan Haustechnik AG, 
Albert-Einstein-Strasse 15, 
8404 Winterthur
james.beer@3-plan.ch

T 052 234 70 73

Sybille Eberhard Maschinenfabrik Rieter AG,  
Klosterstrasse 20, 8406 Winterthur  
sybille.eberhard@rieter.com

T 052 208 72 09

Urs Haemmerli RAV Region Nord, Amt für Wirtschaft 
und Arbeit des Kanton Zürich,
Walchestr. 19, 8090 Zürich  
urs.haemmerli@vd.zh.ch

T 043 259 46 99

Dominik Uhlmann Optimo Group, Franz-Burckhardt- 
Strasse 11, 8404 Winterthur 
dominik.uhlmann@optimo-group.ch

T 052 262 50 40

Manuela Hofbauer biz Winterthur, Zürcherstrasse 12, 
8400 Winterthur
manuela.hofbauer@ajb.zh.ch

T 043 259 82 30

Andreas Koller SWICA Krankenversicherung AG, 
Römerstrasse 38, 8401 Winterthur 
andreas.koller@swica.ch

T 052 244 27 13

Stephan Kunz Burckhardt Compression AG, Im 
Link 5, Postfach, 8404 Winterthur 
stephan.kunz@burckhardcompres-
sion.com

T 052 262 55 20
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Ressort  
Wirtschaft / Politik

Bert Hofmänner
Leitung

Hofmänner New Media,
Stadthausstr. 65, 8400 Winterthur 
hofmaenner@hnm.ch

T 052 233 79 77

Carola Etter-Gick
Gemeinderätin, Frak
tionspräsidentin FDP

Rütihofstrasse 68, 8400 Winterthur 
c.etter.gick@gmail.com

T 052 222 41 61

Thomas Wolf
Gemeinderat SVP

Wydenweg 15, 8408 Winterthur
winwolf@gmx.ch

N 079 650 29 26

Iris Kuster Anwander
Gemeinderätin, Frak
tionspräsidentin CVP

Im Stuckli 5, 8405 Winterthur
iris.kuster@bluemail.ch

T 052 232 60 39

Samuel Kocher
Gemeinderat GLP

Weinbergstrasse 61,  
8400 Winterthur
samuel.kocher@grunliberale.ch

N 079 788 13 16

Ressort  
Winterthur / Projekte

Erich Landolt 
Leitung

Landolt Maler AG, Sulzerpark,
Postfach, 8404 Winterthur
erich.landolt@landolt-maler.ch

T 052 214 06 26
F 052 214 06 27

Eva Heller eva.heller@bluewin.ch N 079 399 47 44

Toni Rosano Thymos AG, Rümikerstrasse 44, 
8409 Winterthur, info@thymos.ch

T 052 234 08 08

Nadine Boksberger nadine.boksberger@me.com N 078 735 43 65

Christoph Hofmann Hofmann Gartenbau AG, Hegiberg-
strasse 19, 8409 Winterthur
ch.hofmann@gartenbau.ch

T 052 245 19 19

Michael Domeisen &
Stephanie Haelg

House of Winterthur, 
Technikumstrasse 83, 
8401 Winterthur 
office@houseofwinterthur.ch

T 052 208 01 00
F 052 208 01 90

Fabian Danko ZHAW School of Management and 
Law, Technoparkstr. 2, 8400  
Winterthur, fabian.danko@zhaw.ch

T 058 934 66 18

GESCHÄFTSSTELLE 

Schwalmenackerstrasse 4, Postfach 1891, 8401 Winterthur
T 052 213 73 52, F 052 208 99 56, office@kmu-win.ch, www.kmu-win.ch

Christian Modl	 (1992)
RA lic. iur., KMU-Verband Winterthur und Umgebung
Schwalmenackerstrasse 4, Postfach 1891, 8401 Winterthur
T 052 213 73 52, F 052 208 99 56, office@kmu-win.ch

Geschäftsführer 

Melanie Corazzolla-Müller	 (2017)
KMU-Verband Winterthur und Umgebung
Schwalmenackerstrasse 4, Postfach 1891, 8401 Winterthur 
T 052 213 73 52, F 052 208 99 56, office@kmu-win.ch

Geschäftsstelle und 
Ressort Winterthur / Projekte
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Berufsverband Vertretung

Baumeisterverband Winterthur Philipp Jöhr, Baumeisterverband Winterthur,
Postfach 35, 8408 Winterthur, T 052 224 31 31,
F 052 224 31 32, p.joehr@bwt.ch

Gebäudehülle Schweiz Region Winterthur
Verband Schweizer Gebäudehüllen- 
Unternehmungen

Hansruedi Räss, Schwarzwälder AG,  
Rümikerstr. 42, 8409 Winterthur, T 052 242 00 01, 
info@schwarzwaelderag.ch

Zürcher Elektroverband KZEI Roberto Ircani, Delegierter KZEI, Elektro-Tel AG, 
Scheideggstr. 2a, 8400 Winterthur, T 052 233 12 18, 
F 052 233 50 20, r.ircani@elektro-tel.ch 

Jardin Suisse 
Winterthur und Umgebung

André Gubler, Gartenbau, 
Hofmannspünt 12a, 8542 Wiesendangen,  
T 052 363 27 20, F 052 363 10 77,  
gublergartenbau@bluewin.ch 

GastroWinterthur Thomas Wolf, Restaurant Bahnhof Wülflingen, 
Wydenstrasse 15, 8408 Winterthur,
T 052 222 19, bahnhof8408@bluewin.ch

suissetec-nordostschweiz Christian von Ow, Engie Services AG, 
Zeughausstr. 70, 8400 Winterthur, T 052 269 50 10, 
christian.vonow@ch.engie.com

Erfa-Gruppe Heizung / Lüftung 
Winterthur und Umgebung

Maurizio Ceotto, E3 HLK AG, 
Zürcherstr. 322, 8406 Winterthur, T 052 245 00 80, 
F 052 245 00 81, maurizio.ceotto@e3-hlk.ch

Malerunternehmerverband 
Winterthur und Umgebung

Gerhard Murri, Die Welt in Farbe AG, 
Seuzachstr. 42, 8413 Neftenbach, T 052 223 18 88, 
F 052 223 18 87, g_murri@diwefa.ch

Metaltec Zürich Schaffhausen Beat Guhl, R & G Metallbau AG, 
Bergwisstr. 2, 8548 Ellikon a.d.Th., T 052 369 02 30, 
F 052 369 02 31, beat.guhl@rg-metallbau.ch

Verein Freunde der Metzgerschaft Winterthur Peter Gubler, Grenzstrasse 19, 8406 Winterthur,
T 079 242 10 15, peter.gubler@hotmail.com

Schreinermeisterverband Kanton Zürich, SVZ Thomas Fries, ELIBAG, Elgger Innenausbau AG, 
Obermühle 8353 Elgg, T 052 368 61 71,  
tf@elibag.ch

Zürcher Bäcker-Confiseur-Meister-Verband Peter Lyner, Beck Lyner, 
Wieshofstr. 15, 8408 Winterthur, 
T 052 222 19 34, lyner@lyner.ch

Berufsgruppe Architektur + Planung James Beer, 3-Plan Haustechnik AG,  
Albert-Einstein-Strasse 15, 8404 Winterthur,  
T 052 234 70 73, james.beer@3-plan.ch

Berufsgruppe Automobil + Transport Marco Rimini, Rimini AG, St. Gallerstrasse 16, 
8400 Winterthur, T 052 267 05 05,  
F 052 267 05 06, m.rimini@riminiag.ch
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Kommission Arbeitsmarkt James Beer 3-Plan Haustechnik AG 
Albert-Einstein-Strasse 
15, 8404 Winterthur

T 052 234 70 73
F 052 234 70 60 
james.beer@3-plan.ch

Forum Winterthur Désirée Schiess Schiess AG Reinigungen
Fröschenweidstrasse 
10A, 8404 Winterthur

T 052 233 56 23
desiree.schiess@
schiessag.ch

Vorstand KGV
(Leitender Ausschuss)

Christof Hasler Hasler + Co AG
Rudolf-Diesel-Str. 12
8404 Winterthur

T 052 235 33 33
F 052 235 33 22
christof.hasler@ 
hasler.ch

House of Winterthur
(Vorstandsmitglied)

Bert Hofmänner Hofmänner New Media
Stadthausstr. 65
8400 Winterthur

T 052 233 79 77
hofmaenner@hnm.ch

Digital Hub Winterthur Bert Hofmänner Hofmänner New Media
Stadthausstr. 65
8400 Winterthur

T 052 233 79 77
hofmaenner@hnm.ch

Berufsschule Winterthur
(Präsident der Schulkommission der 

Berufsbildungsschule Winterthur)

Karvin Ahuja Leiter Hauptabt. Feuer-
wehr, Zeughausstr. 60
8403 Winterthur

T 052 267 57 37
karvin.ahuja@win.ch

Verein Winterthur: 
agil – mobil
(Vorstandsmitglied)

Christian Maier Schloss-Garage Winter-
thur AG, Wülflinger-
strasse 227
8408 Winterthur

T 052 222 62 22
c.maier@schloss- 
garage.ch

Migrationsbeirat der 
Stadt Winterthur

Cornelia Bachmann P-ART
Technoparkstrasse 2, 
8406 Winterthur

T 052 213 12 32
F 052 213 12 37
c.bachmann@p-art.ch

Berufsbildungsforum 
Winterthur

Erich Landolt Landolt Maler AG 
Sulzerpark, Postfach, 
8404 Winterthur

T 052 214 06 26
F 052 214 06 27  
erich.landolt@ 
landolt-maler.ch

Verein Läbesruum Jürg Hofmann Hofmann Gartenbau AG
Hegibergstrasse 19
8409 Winterthur

T 052 245 19 19
F 052 245 19 18
j.hofmann@ 
gartenbau.ch

Gönnerverein der Uhren-
sammlung Kellenberger

Erich Landolt Landolt Maler AG 
Sulzerpark, Postfach, 
8404 Winterthur

T 052 214 06 26
F 052 214 06 27  
erich.landolt@ 
landolt-maler.ch

energie bewegt  
winterthur

James Beer 3-Plan Haustechnik AG
Albert-Einstein-Strasse 
15, 8404 Winterthur

T 052 234 70 73
james.beer@3-plan.ch
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	 MITGLIEDSCHAFTEN

	- Berufsbildungsforum Winterthur

	- Club Efforce

	- Forum Winterthur

	- Gesellschaft Winterthurer Jahrbuch

	- House of Winterthur

	- Radio- und Fernsehgenossenschaft Zürich Schaffhausen (SRG)

	- Schweizerische Gesellschaft Pro Technorama 

	- Verein Winterthur: agil-mobil

	 VERZEICHNIS EHRENMITGLIEDER, STAND 31.12.2019

Werner Lyrenmann (1987)		  Winterthur

Heinz Toggenburger (1991)		  Winterthur

Dr. iur. Franz Scheibler (1992)	 Winterthur

Erwin Noser (1994)		  Winterthur

Adrian Schneider (1999)		  Neftenbach

Heinz Kübler (2004)		  Neftenbach

Fredy Schweizer (2009)		  Henggart

Walter Bigler (2012)		  Winterthur

Robert Roos (2012)		  Dättlikon

Christian Achermann (2019)		 Winterthur

Christof Hasler (2019)		  Winterthur

	 KONFERENZ DER GEWERBEVEREINE WINTERTHUR-LANDSCHAFT

			    	 Präsidenten

Wiesendangen		   	 Ruedi Meier (Vorsitz), Bäckerei Meier, Dorfstr. 56,  

			    	 8542 Wiesendangen

Dinhard-Thurtal		   	 Dominik Büsser, Im Winkel 9, 8474 Dinhard

Elgg			    	 Sonja Bisang, Poststrasse 6, 8353 Elgg

Elsau-Schlatt		   	 Toni Rosano, Postfach 65, 8352 Elsau

Neftenbach		   	 Christian Hotz, Aspacherstrasse 44a, 8413 Neftenbach

Rickenbach u.U.		  	 Fritz Bachmann, Tobelweg 7, 8545 Rickenbach

Seuzach, Ohringen, Hettlingen 	 Ramona Singenberger, Stationsstr. 50, 8472 Seuzach 

Zell			    	 Christoph Müller, Gewerbeverein Zell, Postfach, 8486 Zell

Anhang X
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Take it easy.

Alles für Büro und Schule: Das volle Sortiment an 
Topprodukten zu Bestpreisen vom inhabergeführten 
Schweizer Spezialisten. schochvoegtli.ch

Büroartikelwelt
Schulwelt
Hygienewelt
Pausenwelt
ITwelt
Promowelt
Betriebsmittelwelt


